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Der modulare Systembaukasten 
für die  Energietechnik
Phoenix Contact bietet bereits seit Jahrzehnten individuelle Lösungen für Strom- 
und Spannungswandlerapplikationen. Zu unserem Portfolio gehören neben diversen 
Reihen klemmen und Messwandler-Trennklemmen auch verschiedene Prüfstecksysteme 
 namens FAME.

Messwandler-Trennklemmen
Messwandler-Trennklemmen sind speziell auf 
die Prüfschaltungen in Strom- und Spannungs-
wandler-Sekundärkreisen zugeschnitten. 
Durch manuelle Schaltvorgänge werden 
Stromwandler vor den Messungen kurz-
geschlossen.

Weitere Informationen ab  Seite 12
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Prüfstecksysteme FAME
FAME ist das innovative, modulare Prüfsystem für alle Mess- und Prüfaufgaben im 
 Bereich der Netzschutztechnik für Mittel- und Hochspannungsschaltanlagen.

Führen Sie manuelle Prüfvorgänge jetzt automatisch, sicher und zeitsparend durch.

FAME 3 SL
Kompaktes Prüfstecksystem ohne 
 Betriebsstecker und Wandlerkurz-
schluss in der Prüfsteckleiste.

Weitere Informationen ab  Seite 46

FAME 1
Modulares Prüfstecksystem mit  Betriebs stecker 
und Wandlerkurzschluss in der Prüfsteckleiste.

Weitere Informationen ab  Seite 26
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FAME 3 RACK
Modulares 19"-Prüfstecksystem ohne 
 Betriebsstecker und Wandlerkurzschluss 
in der Prüfsteckleiste.

Weitere Informationen ab  Seite 50

FAME 2
Modulares Prüfstecksystem ohne 
 Betriebsstecker und Wandlerkurzschluss 
im Prüfstecker.

Weitere Informationen ab  Seite 32

FAME 3
Modulares Prüfstecksystem ohne 
 Betriebsstecker und Wandlerkurzschluss 
in der Prüfsteckleiste.

Weitere Informationen ab  Seite 40
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Prüfstecksysteme im Vergleich

Prüfstecksystem FAME 1 FAME 2

Funktionsprinzip Schließer (N/O) Öffner (N/C) 

Normalbetrieb mit Betriebsstecker ohne Betriebsstecker 

Wandlerkurzschluss (Konfiguration) in der Prüfsteckleiste im Prüfstecker 

Konfigurierbare Schaltpunkte durch getrennte Prüfsteckleisten durch konfigurierten Prüfstecker 

Zeitversatz der Schaltpunkte - durch Kontaktzungenlängen des Steckers 

Anschlusstechnik der Prüfsteckleiste Schraubanschluss  
oder Push-in-Anschluss

Schraubanschluss  
oder Push-in-Anschluss

Montagemöglichkeiten Wandausschnitt Wandausschnitt oder Tragschiene 

Steckmechanik Standardstecker Standardstecker oder Drehgriffstecker mit 
 definierten Rastpositionen

Kompakte Steckervarianten Ja Nein 

Optional mit Hilfskontakt 
zur  Statuserkennung Ja Ja

Modulare Polzahlen 4-13 4-25 

Online-Konfigurator Nein Ja
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FAME 3 FAME 3 SL FAME 3 RACK

Öffner (N/C) Öffner (N/C) Öffner (N/C) 

ohne Betriebsstecker ohne Betriebsstecker ohne Betriebsstecker 

in der Prüfsteckleiste in der Prüfsteckleiste in der Prüfsteckleiste 

durch getrennte Prüfsteckleisten durch getrennte Prüfsteckleisten durch konfigurierte Prüfsteckleiste 

- - durch Kontaktfederpositionen in der Prüfsteckleiste 

Ringkabelschuh- Anschluss Ringkabelschuh- Anschluss Ringkabelschuh- Anschluss 
mit  unverlierbarer  Schraube

Wandausschnitt Wandausschnitt Wandausschnitt oder 
19"-Rack

Standardstecker oder Drehgriffstecker mit 
 definierten Rastpositionen 

Standardstecker mit Kompaktstecker  
mit Verrastung Drehgriffstecker mit definierten Rastpositionen 

Ja Nein Nein

Ja Nein Ja

4-20 4, 6 4-25

Ja Nein Ja
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Prüfstecksysteme im Vergleich

Wandlerkurzschluss

Die FAME-Prüfstecksysteme können im Fall 
einer Relaisprüfung oder zum Austausch 
eines Schutzgeräts schnell und einfach 
kurzgeschlossen werden. Dazu wird je nach 
System der Stromwandler mit den serien-
mäßigen Steckbrücken in der Prüfsteckleiste 
oder im Prüfstecker kurzgeschlossen. 
Beim Einstecken des Prüfsteckers in die 
Prüfsteckleiste wird dann ein automatisch 
voreilender Wandlerkurzschluss erzeugt.

Wandlerkurzschluss FAME 1Automatisch voreilender Wandlerkurzschluss 
FAME 3

Funktionsprinzip und Normalbetrieb

Das Prüfstecksystem FAME 1 weist im 
 Gegensatz zu den anderen Prüfsteck-
systemen keinen Öffnerkontakt (N/C), 
sondern einen Schließerkontakt (N/O) auf. 
Dieser Unterschied ist im Normalbetrieb 
entscheidend. 

Schließerprinzip
Beim Normalbetrieb benötigt das 
FAME 1-Prüfstecksystem einen Betriebs-
stecker. Durch das Stecken des Betriebs-
steckers wird der Wandlerkurzschluss 
 aufgehoben. Der Messwandler ist jetzt 
sicher in Betrieb. 

Öffnerprinzip
Die Öffnerfunktion ermöglicht den Normal-
betrieb ohne zusätzlichen Betriebsstecker. 
Auf Wunsch kann die Steckzone jedoch mit 
einem Blindstecker vor unautorisiertem 
 Zugang abgedeckt und verplombt werden. 
Für eine erhöhte Sicherheit besitzt das Prüf-
stecksystem FAME 3 RACK Blindstecker, die 
durch einen zusätzlichen Statuskontakt an-
zeigen können, ob der jeweilige Blind stecker 
eingesteckt ist.

Prüfsteckleisten der Prüfstecksysteme im Vergleich
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Prüfstecksysteme im Vergleich

S-Scheibe – später Schaltpunkt

Prüfstecker FAME 2

M-Scheibe – verzögerter SchaltpunktL-Scheibe – früher Schaltpunkt

Konfigurierbare Schaltpunkte mit Zeitversatz 

Die steckbaren Prüfsysteme verwenden 
unterschiedliche Ansätze, um verschiedene 
Schaltaufgaben in der richtigen Schaltfolge 
durchführen zu können.

Getrennte Prüfsteckleisten
Die Systeme FAME 1, FAME 3 und 
FAME 3 SL nutzen für die verschiedenen 
Prüfaufgaben getrennte Prüfsteckleisten. 
Diese steckbaren Prüfsysteme fassen die 
Abläufe der Schaltvorgänge in verschiedenen 
Blöcken zusammen, wodurch die Zwangs-
schaltfolge abgebildet wird.

Konfigurierbarer Prüfstecker
Das Prüfstecksystem FAME 2 nutzt im 
Gegensatz zu den genannten Systemen 
eine Prüfsteckleiste, die alle Funktionen in 
einem Block abbildet. Da hier eine Zwangs-
schaltfolge benötigt wird, um die Prüfungen 
in einer bestimmten zeitlichen Abfolge 
durchzuführen, besitzt der Prüfstecker drei 
unterschiedliche Kontaktzungenlängen. Mit 
diesen Kontaktlängen kann die zeitliche 
Abfolge bestimmt werden. Beim  Einstecken 
des Prüfsteckers in die Prüfsteckleiste 
kontaktieren zunächst die langen Kontakte 
in der Prüfsteckleiste, danach die mittleren 
und zum Schluss die kurzen Kontakte. Somit 
lässt sich die Schaltfolge mit einer sicheren 
zeitlichen Trennung im selben Steckvorgang 
durchführen.

Konfigurierbare Prüfsteckleiste
Beim Prüfstecksystem FAME 3 RACK 
erfolgt die Zwangsschaltsequenz in der Prüf-
steckleiste. Um die Schaltfolge in der Leiste 
zu realisieren, wird die Prüfsteckleiste aus 
modularen Einzelscheiben mit unterschied-

lichen Schaltpunkten zusammengesetzt. Die 
Einzelscheiben sind mit frühem, verzöger-
tem oder spätem Schaltpunkt erhältlich. In 
Abhängigkeit der Auswahl der Scheibe wird 
der Kontakt früher oder später geschaltet. 
Beim Einstecken des Prüfsteckers wird so-
mit, wie beim FAME 2-System, die Schaltrei-
henfolge realisiert. Durch die Konfigurierung 
der Schaltpunkte in der Prüfsteckleiste lässt 
sich ein Prüfstecker für die gesamte Anlage 
nutzen. Das spart Kosten und vereinfacht 
die Durchführung der Prüfung.

 
Pr

üf
st

ec
ks

ys
te

m
e 

FA
M

E

Phoenix Contact 23



Hilfskontakt zur Statuserkennung

Die Systeme FAME 1, 2, 3 und 
FAME 3 RACK können mit zusätzlichen 
Hilfskontakten bestückt werden. Die 
Kontakte sind in speziellen andersfarbigen 
Einzelscheiben integriert und ermöglichen 
somit eine Statusanzeige in SCADA- 
Applikationen. 
Je nachdem welches FAME-System Sie nut-
zen, ändert sich der Schaltzustand des Sta-
tuskontakts bei Entfernen der Abdeckung 
oder Einstecken eines Prüfsteckers.
Der zusätzliche Statuskontakt des Prüf-
stecksystems FAME 1 funktioniert als 
Wechslerkontakt (C/O). Das System zeigt 
Ihnen an, ob ein Stecker wie z. B. der Be-
triebsstecker oder Prüfstecker eingesteckt 

wurde. Hierdurch kann eine Prüfung oder 
der Normalbetrieb im Kontrollraum fest-
gestellt werden.
Die Systeme FAME 2, 3 und FAME 3 RACK 
besitzen einen Hilfskontakt, der nach dem 
Öffnerprinzip (N/C) arbeitet. Diese Hilfs-
kontakte werden durch das Einschieben 
eines Prüfsteckers verbunden, wodurch der 
Betriebszustand abgefragt werden kann.
Beim System FAME 3 RACK gibt es Ab-
deckungen mit Statuskontakt. Beim Entfer-
nen der Abdeckungen unterbrechen diese 
den Kontakt.

Prüfsteckleiste und Blindstecker 
mit  Statuskontakt

Prüfstecksysteme im Vergleich

Steckmechanik und Kompaktstecker

Standardprüfstecker FAME 1
Der Standardprüfstecker lässt sich direkt 
stecken. Sobald Sie Ihre Prüfungen abge-
schlossen haben, lässt sich der Prüfstecker 
ohne besondere Vorkehrungen einfach 
wieder herausziehen.

Prüfstecker mit Drehgriff mit 
 definierten  Rastpositionen
Die Prüfstecksysteme FAME 2, FAME 3 und 
FAME 3 RACK nutzen die patentierte Dreh-
griffmechanik. Die Mechanik unterstützt 
Sie beim gleichmäßigen Herausziehen des 
Prüfsteckers aus dem Prüfblock. Durch die 
Zwangsverriegelung in den verschiedenen 
Schaltstellungen bieten die Prüfstecksysteme 
ein Höchstmaß an Sicherheit für System 
und Bediener. Sobald Sie den Prüfstecker 
vollständig eingesteckt haben, verriegelt der 
Stecker sicher in der Prüfsteckleiste. Alle 
Prüfkontakte werden entsprechend dem 

Prüfaufbau kontaktiert. Sie können den 
Prüfstecker entriegeln, indem Sie den Griff 
bis zum Anschlag drehen. Dadurch lässt sich 
der Stecker bis zur Zwischenstufe heraus-
ziehen. Die zuletzt getrennten Kontakte 
des steckbaren Prüfsystems sind wieder mit 
der Schutzeinrichtung verbunden. Erst nach 
Zurückfedern des Drehgriffs in die Aus-
gangsposition wird der Stecker entriegelt. 
Jetzt können Sie den Prüfstecker vollständig 
aus dem Steckprüfsystem herausziehen. 
Die ursprünglichen Signalverbindungen sind 
wiederhergestellt. 

Verriegelungsmechanik des 
 Steckprüfsystems FAME 3 SL
Der Prüfstecker des steckbaren Prüfsystems 
FAME 3 SL verriegelt beim Einstecken auto-
matisch in der Prüfsteckleiste. Die Prüfkon-
takte werden entsprechend dem Prüfaufbau 
sicher kontaktiert. Nach Beendigung der 

Prüfung können Sie die Verriegelung durch 
das Betätigen der orangefarbenen Rast-
wippen lösen. Durch das Herausziehen des 
Prüfsteckers werden die ursprünglichen 
Signalverbindungen des Steckprüfsystems 
wiederhergestellt.

Kompaktstecker
Die Kompaktstecker der Prüfstecksysteme 
FAME 1 und FAME 3 verzichten aufgrund 
der Kompaktheit auf den handlichen Griff 
der Prüfstecker. Die kompakten Varianten 
lassen sich direkt stecken und verrasten in 
Endposition. Zum Lösen der Kompaktste-
cker müssen Sie die orangefarbenen Rast-
knöpfe betätigen. Während der Betätigung 
lassen sich die Stecker mühelos aus der 
Prüfsteckleiste ziehen.

Drehgriffmechanik FAME 3 RACK Kompaktstecker FAME 3
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Prüfstecksysteme

Online-Konfiguratoren

Allgemeine Informationen
Mit dem FAME Online-Konfigurator können 
Sie Ihre individuelle Lösung ganz einfach 
per Drag-and-Drop mit 3D-Visualisierung 
konfigurieren. Für eine fehlerfreie Konfigu-
ration werden Sie Schritt für Schritt durch 
den Konfigurator geführt. So kommen Sie 
schnell und einfach online zu Ihrer optima-
len Lösung mit Produkten aus dem FAME-
Baukasten.

Am Ende der Konfiguration erhalten Sie 
eine individuelle Lösungs-ID. Mit Hilfe dieser 
ID kann Ihre Konfiguration jederzeit ab-
gerufen, bestellt oder geändert werden. Sie 
haben auch die Möglichkeit, Ihre Konfigura-
tion in einem 3D-Viewer zu betrachten, ein 
entsprechendes Datenblatt herunterzuladen 
oder direkt in den Warenkorb zu springen.

Freie Wahl der Endgeräte, Browser 
und Betriebssysteme
Die Online-Konfiguratoren können weltweit 
über die jeweiligen lokalen Webseiten von 
Phoenix Contact aufgerufen werden. Da die 
Konfiguratoren online-basiert aufgebaut und 
in die Webseite eingebettet sind, können 
diese ohne Einschränkungen von jedem 
Endgerät aus angesteuert werden. Hierbei 
ist egal, ob Sie einen Computer, Note-
book, Tablet oder Smartphone nutzen. Des 
Weiteren lassen sich die Konfiguratoren 
mit jedem Betriebssystem nutzen. Egal ob 
Windows, Linux, MacOS, iOS oder Android, 
der Konfigurator läuft einwandfrei. Auch 
die verschiedenen Browser, z. B. Microsoft 
Edge, Mozilla Firefox, Google Chrome oder 
Apple Safari, sind ausnahmslos kompati-
bel. Der Konfigurator ist in verschiedenen 
Sprachen verfügbar, um lokalen Bedürfnissen 
gerecht zu werden.

Konfigurator FAME 3 RACK

Ihre Vorteile

 ǅ Intuitive Schritt-für-Schritt-Bedienung durch vorkonfigurierte Module 
und Optionen

 ǅ Vordefinierte Beschriftungsoptionen für die Kennzeichnung der Pole

 ǅ 3D-Visualisierung in Echtzeit innerhalb des Online-Konfigurators

 ǅ Korrektur in Echtzeit – Fehler in der Konfiguration werden anhand eines 
Regelwerks korrigiert

 ǅ Einfacher Download der 3D-Dateien in verschiedenen Dateiformaten

 ǅ Einfaches Speichern, Laden oder Anpassen der fertigen Konfiguration, 
dank der individuellen Lösungs-ID jederzeit möglich
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Prüfstecksysteme FAME

 FAME 1 – Prüfstecksystem mit Betriebsstecker
FAME 1 vereint die komplexen Schalthandlungen für Funktionsprüfungen von Strom- 
und Spannungswandlern sowie Auslöse- und Signalkontakte in jeweils einzelnen kom-
pakten und platzsparenden Blöcken. Das System arbeitet nach dem Schließerprinzip. 
Im Normalbetrieb ist ein Betriebsstecker erforderlich. Die automatische Wandler-
kurzschlussfunktion wird mit Steckbrücken in der Prüfsteckleiste sichergestellt.

Ihre Vorteile

 ǅ Maximale Sicherheit mit voreilendem und 
 automatischem Wandlerkurzschluss

 ǅ Erfüllt alle osteuropäischen Anforderungen an 
 Prüfstecksysteme mit Betriebsstecker

 ǅ Sicher durch Verrastung, Plombierbarkeit und 
 Zweihandbedienung des Betriebssteckers
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Zusatzinformationen FAME 2

VDE

Das FAME 2-Prüfstecksystem ist das ein-
zige System, welches über entsprechende 
vorkonfektionierte VDE-Varianten nach der 
technischen Spezifikation „Prüfstecksysteme 
für Schutzeinrichtungen“ verfügt.
Entsprechend der VDE-Spezifikation erhal-
ten Sie für unterschiedliche Schaltaufgaben 
vorkonfektionierte und kodierte Prüfstecker 
mit den entsprechenden Prüfsteckleisten. 

Besonderheit: Konfigurierbare Schaltpunkte

Das FAME 2-System vereint verschiedene 
Schalthandlungen in einem Block. Um dies 
zu realisieren, lassen sich die möglichen 
Schaltpunkte durch verschiedene Kontakt-
zungenlängen im Prüfstecker konfigurieren.
Die Konfiguration erfolgt einfach und schnell 
mit dem Online-Konfigurator. Um die Kon-
figuration weitergehend zu erleichtern, ist 
für die korrekte Bestellung eine definierte 
Ansicht notwendig, von wo aus gezählt wird. 
Diese ist gegeben, wenn sich das Status-
sichtfenster in der Draufsicht an der linken 
Seite befindet. Das Statussichtfenster ist das 
grüne rechteckige Feld im nebenstehenden 
Bild. 

Pol 1 ist dann links.
Jeder Pol eines Prüfsteckers wird durch ein 
auszuwählendes Kontaktzungenmerkmal 
beschrieben. 
Die folgenden Merkmale sind möglich: 
• S kurze Kontaktzunge, grau
• M mittlere Kontaktzunge, grau
• L lange Kontaktzunge, grau
• LGN lange Kontaktzunge, grün
• N ohne Kontaktzunge, grau

Betriebsstatus

Der Schaltkontakt in der Prüfsteck leiste 
ist als Öffnerkontakt (N/C) ausgeführt. 
Der Kontakt ist im Normal betrieb 
 geschlossen.

Statusanzeige

Normalbetrieb
Der Normalbetrieb erfolgt ohne 
zusätzlichen Betriebsstecker, der 
Messwandler ist sicher im Betrieb. 
Optional decken Sie die Steckzone 
vor unautorisiertem Zugang durch 
einen Blindstecker ab.

Wandlerkurzschluss
Beim Einstecken des Prüfsteckers 
wird der Wandler voreilend 
kurzgeschlossen. Angeschlossene 
Messwandler werden sicher vor 
Zerstörung geschützt.

Prüfbetrieb
Bei in Längsrichtung gesteckter 
Brücke im Prüfstecker kann 
das Prüfequipment über die 
4-mm-Prüfbuchsen unterbre-
chungsfrei in den Strompfad 
eingeschleift werden.
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Prüfstecksysteme FAME

 FAME 3 – Prüfstecksystem 
FAME 3, das Prüfstecksystem ohne Betriebsstecker, vereint komplexe  Schalthandlungen 
für Funktionsprüfungen von Strom- und Spannungswandlern sowie Auslöse- und Signal-
kontakten in nur einem kompakten und platzsparenden Block. Das System  arbeitet 
nach dem Öffnerprinzip. Die automatische Wandlerkurzschlussfunktion wird mit 
 Steckbrücken in der Prüfsteckleiste sichergestellt.

Ihre Vorteile

 ǅ Maximale Sicherheit mit voreilendem und 
 automatischem Wandlerkurzschluss

 ǅ Konfigurierbare Kurzschlussbrückung 
in der  Prüfsteckleiste

 ǅ Kompakter Schraubanschluss für Ring- und 
 Gabel kabelschuhe mit 8,2-mm-Teilung
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Produktmerkmale FAME 3

Definiertes, mechanisch unterstütztes 
 Herausziehen des patentierten Prüfsteckers 
aus dem Prüfblock. Optische Anzeige und 
Zwangsverriegelung in den verschiedenen 
Schaltstellungen.

Für spezielle Prüfaufgaben erhalten Sie 
 Servicestecker mit 4-mm-Prüfbuchsen 
in unter schiedlichen Polzahlen. Über die 
Prüfbuchsen lassen sich mit Sicherheits-
prüfleitungen z. B. Messgeräte einschleifen.

Vor unbefugtem Betätigen lässt sich die 
 Prüfsteckleiste optional auf der Schalt-
schrank-Innenseite mit einer plombierbaren 
 Abdeckung schützen.

Der automatische, voreilende Wandlerkurz-
schluss wird mit Standardsteckbrücken in der 
Prüfsteckleiste realisiert. Die Positionierung 
der Kurzschlussbrücken auf der Schaltschrank-
Außenseite ist klar erkennbar.

Platzsparend durch versetzt angeordnete 
 Prüfsteckerbuchsen. Die Prüfleitungen lassen 
sich einfach mit Kabelbindern befestigen.

Die Sternpunktbrückung wird mit Draht-
brücken einfach auf der schaltschrankinternen 
Seite realisiert.

Für besondere Schaltaufgaben sind Service-
stecker mit unterschiedlichen Polzahlen 
erhältlich. Eine plombierbare, transparente 
Abdeckung schützt vor unbefugtem Betätigen.

Die Prüfsteckleisten besitzen Schrauban-
schlusstechnik für Ring- und Gabelkabel-
schuhe.

Nur mit Zweihandbedienung lässt sich die 
robuste Verrastung der Abdeckung für die 
Prüfsteckleisten lösen. Die optional anwend-
bare Plombierung schützt vor unbefugtem 
Betätigen.
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Zusatzinformationen FAME 3

Hilfskontakt zur Statuserkennung

Das System FAME 3 realisiert den Hilfs-
kontakt wie auch das FAME 2-System in der 
AUX-Variante über andersfarbige Einzel-
scheiben. Der Hilfskontakt ermöglicht Ihnen 
ebenfalls die Statuskontrolle via SCADA aus 
der Ferne. Der zusätzliche Hilfskontakt des 
Prüfstecksystems FAME 3 funktioniert nach 
dem Schließerprinzip (N/O). Dieser zeigt 
Ihnen an, ob ein Prüfstecker eingesteckt ist 
oder ob sich das System im Normalbetrieb 
befindet. Hierdurch kann aus der Ferne 
sichergestellt werden, ob sich das System 
im Prüfungsbetrieb oder im Normalbetrieb 
befindet. Des Weiteren können somit 
 unbefugte Eingriffe festgestellt werden.

Betriebsstatus

Der Schaltkontakt in der Prüfsteck leiste 
ist als Öffnerkontakt (N/C) ausgeführt. 
Der Kontakt ist im Normal betrieb ge-
schlossen.

Hilfskontakt zur Statuserkennung FAME 3

Normalbetrieb
Die Öffnerfunktion ermöglicht 
den Normalbetrieb ohne zusätzli-
chen Betriebsstecker. Auf Wunsch 
wird die Steckzone mit einem 
Blind stecker vor unautorisiertem 
Zugang abgedeckt und verplombt.

Wandlerkurzschluss
Wenn das Schutzgerät ausgewech-
selt oder Relais geprüft werden, 
wird der Stromwandler mit Steck-
brücke, voreilend kurzgeschlossen. 
Das Kurzschließen geschieht beim 
Einstecken des Prüfsteckers auto-
matisch.

Prüfbetrieb
Verwenden Sie den einpoligen 
Servicestecker, können Sie das 
Prüfequipment einfach über die 
4-mm-Prüfsteckerbuchsen in 
den Strompfad einschleifen.
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Prüfstecksysteme FAME

FAME 3 SL – kompaktes Prüfstecksystem
FAME 3 SL vereint die komplexen Schalthandlungen für Funktionsprüfungen von 
 Strom- und Spannungswandler sowie Auslöse- und Signalkontakt in jeweils  einzelnen, 
ver schiedenfarbigen und platzsparenden Blöcken. Das System arbeitet nach dem 
 Öffnerprinzip. Ein Betriebsstecker wird nicht benötigt.

Ihre Vorteile

 ǅ Kompakte Prüfsteckleiste mit Prüfstecker für 
 platzsparenden Wandeinbau

 ǅ Sicherer Prüfablauf durch kodierte und rastbare 
 Steckerausführung

 ǅ Schnelle Zuordnung der Funktion durch farbliche 
Kennzeichnung
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Produktmerkmale FAME 3 SL

Die im Ausschnitt platzierte Prüfsteckleiste 
wird schraubenlos durch das Drücken der 
zwei orangefarbigen Betätigungselemente 
fixiert.

Der automatische, voreilende Wandlerkurz-
schluss wird mit Standardsteckbrücken in der 
Prüfsteckleiste konfiguriert. Die Positionierung 
der Kurzschlussbrücken auf der Schaltschrank-
Außenseite ist klar erkennbar.

Für spezielle Prüfaufgaben erhalten Sie 
 Servicestecker mit 4-mm-Prüfbuchsen in 
unterschiedlichen Polzahlen. Über die Prüf-
buchsen lassen sich mit Sicherheitsprüfleitun-
gen z. B. Messgeräte einschleifen.

Durch Einstecken und Verrasten des 
 Prüfsteckers sind alle Prüfkontakte gemäß 
Prüfaufbau sicher kontaktiert.

Die Prüfsteckleisten besitzen Schraub-
anschlusstechnik für Ringkabelschuhe.

Für besondere Schaltaufgaben sind Service-
stecker mit unterschiedlichen Polzahlen 
erhältlich. 

Durch die Betätigung der orangefarbenen 
Rastwippen wird die Verrastung gelöst. 
Durch Abziehen des Prüfsteckers  werden 
die  ursprünglichen Signalverbindungen 
 wieder hergestellt.

Platzsparende Prüfabgriffe durch versetzt 
angeordnete Prüfsteckerbuchsen. Mehrpolige 
Prüfkabel lassen sich durch eine Zugentlastung 
sicher fixieren.

Eine transparente Abdeckung mit Plombierung 
schützt vor unbefugter Betätigung.
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